
 

Berufsgenossenschaftliches Un-
fallkrankenhaus Boberg 
Austausch der vorhandenen Beleuchtungsan-
lagen in den Fluren gegen eine effiziente Be-
leuchtung mit T5-Leuchtstofflampen und elek- 
tronischen Vorschaltgeräten 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Berufsgenossenschaftliche Unfallkran-
kenhaus Hamburg (Boberg) ist eine Einrich-
tung der Berufgenossenschaften, den Trä-
gern der gesetzlichen Unfallversicherung. 
1680 Mitarbeiter arbeiten rund um die Uhr 
zum Wohle der Patienten in diesem Hoch-
leistungskrankenhaus, das allen Hilfesu-
chenden offen steht. Schwerpunkte der Ar-
beit sind die Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Sporttraumatologie, die Handchirurgie, Plas-
tische und Mikrochirurgie einschließlich der 
Betreuung Brandverletzter in unserem Zent-
rum für Schwer-Brandverletzte sowie die Be-
handlung Querschnittgelähmter in unserem 
Querschnittgelähmten-Zentrum. Dermatolo-
gie, das Zentrum für Neurotraumatologie und 
das Zentrum für Rehabilitationsmedizin stel-
len weitere Angebote dar. 
 
Für die allgemeinen Flure und alle Flure im a-
septischen und septischen OP wurde eine 
energieeffiziente Beleuchtung angeschafft. 
Die vorhandenen Leuchten wurden durch 
insgesamt 396 1-flammige -Leuchten mit T5-
Leuchtstoff-lampen und elektronischen Vor-
schaltgeräten ersetzt. Insgesamt konnte 
durch die Beleuchtungssanierung die aufge-
nommene elektrische Arbeit um 36% redu-
ziert werden. 
Die Einsparungen sind in der unten stehen-
den Tabelle aufgeführt. 

Eingesparte Kilowattstunden Strom pro Jahr 76.317 kWh 

Eingesparte Betriebskosten pro Jahr 11.448,00 € 

CO2 – Vermeidung pro Jahr 39,2 t 

 

 


